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Wiesbadener Bade - Blaff
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3d )önbcitspfl e!
ckt- und Kop
sämtlicher Tel

Kor- and Fremdenliste.

Deibel
^Aemt täglich ; Sonntags : Haupt liste der anwesenden fremden.

(einschl . Amtsblatt) : für das Jahr Mk. 12.—, für das Vierteljahr
> kür einen Monat Mk. 2 — für Selbstabholer , frei Haus Mk. 15.—,

Einzelne Hummern der Hauptliste 75 Pfg . Tägliche
Hummern 20 Pfg.

Schrift- und Geschäftsleitung fernspr. Nr. 3690. ----------- -----

Organ der Stadtverwaltung
mit der prei - Beilage ( für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Einrfldcungsgebflhr für dos Bade -Blatt : Die 6 mal gesp. Petitzeile 50 Pfg. Die 3mal gesp.
Petitzeile neben der Wocben -'Haupttiste , unter und neben dem Woehenprogramm 1.2S Pfg. Die
3mal gesp Reklamezeile nach dem Tages pro^ amm Mk. 5. —. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Oeschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-

SBS 1 --  sthriebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen . . ...

Mittwoch , 24 . März 1920. 54 . Jahrgang.
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m AberJ ?? 1 verstärkten Residenztheater-Orchester,
F von der Kapelle des Wiesbadener
» ausgeführt.

»ichtigung erbitt®'

Aus dem Kurhaus.
e Mittwoch wird das Nachmrttagskonzert im

■iginal von " judjT >.

rrntteTfoS^ ^ tnachrichten aus Wiesbaden.
lie Verlobung Vortragsabend Böhmer  wird lauter junge,

und I*®. ,oi)i,reittJ^enne Künstlerinnen und Künstler Wiesbadens
Lniidschaiten60 ^  Die Dichterin tritt zum ersten Male mit ihren

v°f die breite Öffentlichkeit. Fräulein Kniggeisiciiugunsei .' . - rfjjip vuuiuiuuui . i . uu . uu.
•aht anzumelden. *̂ |i Uiehl sprechen Poesie und Prosa und Fräulein
a unsl̂ di' ojH* J W ird von Herrn Dometshauser vertonte Lieder
» ■ W » ^ Flügel begleitet der junge Pianist Herr

Frankfur *,?/ 1
Leerbachstr.

Ianfordf
ln Hotels »C*

Ortschaften ^

iesbadener &

-eraoend im Landestheater . Das Landes-
y“breitet für heute Mittwoch einent Einakter-
°£- Stefan Zweigs Spiel aus dem deutschen
»Uer verwandelte Komödiant “, im Landestheater
~\ der Spielzeit 1913/14 erfolgreich aufgeführt.

• ^ ‘na*cter  folgt Paul Schinners heitere
f - 111 Einern Akt „Die nachträglichen Söhne“.

'rille« ĵ akter entstammt einem Zyklus „Die schwarzeunwahrscheinliche Komödien von Paul
^ren erste das „recht ernste Lustspiel“ „Der

Ejektor «, die zweite die vorerwähnte heitere
a “ Uad die dritte der lyrische Epilog „Hochzeits-
^ ' Den Schluss des Abends bildet Frank Wede-

1 w
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Namen, eigne^ ,
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für dir Höhe'"

( hatte man aber die grosse Linie nie
P fyN Dnd so erklang das grandiose Werk wie aus

-p8» hier durch süsse Klänge dem bedrückten
und Mut spendend , dort es1 wildauf-

tlersrh 21101  Vussem aufrüttelnd . Ein jeder der
Vt̂ Uiit m1" sein  Bestes , half am gemeinsamen
w Kräften und hatte so seinen berechtigten

fe.
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11 ^ en« aniniersanger“> der ebenfalls zum ersten Male
[ geht. Der Abend' findet im Abonnement B

| j. beginnt um 6y2 Uhr.

/^ Neueste aus Wiesbaden.
^̂ uischer Verein für Naturkunde . In der
Wissenschaftlichen Abendunterhaltung hielt
^berlelirorin Braun einen mit grossem Beifall

aufgenommenen Vortrag über die Entwicklung des
Gehörorgans . An denselben schloss sich eine ausser¬
ordentlich lebhafte Besprechung an . Die nächste
wissenschaftliche Abendunterhaltung findet morgen
Donnerstag abend 8 Uhr im Kasino, Friedricbstrasse,
statt . Herr Dr. Schubert wird über die Flora Japans
sprechen . Gäste, auch Damen, sind willkommen.

— Die Nachzahlung des Preisunterschiedes bei Gas¬
automaten hat bekanntlich sofort an den Gelderheber
gelegentlich der monatlichen Entleerung der Automaten
zu erfolgen. Um dieses zu ermöglichen, wird den
Automatenabnehmern dringend angeraten » unseren
kürzlich erteilten Rat, eine besondere Sparkasse anzu¬
legen, zu befolgen und ihr bei Einwurf einer Münze
in den Automaten gewissenhaft den doppelten Betrag
zuzuführen.

— Zur Behebung des Kleingeldmangels. Die Stadt
hat sich durch den fortgesetzten Mangel an Wechsel¬
geld veranlasst gesehen, neuerdings für 600000 Mark
25 Pfg.-Scheine, sowie für 400 000 Mark 50 Pfg.-Scheine
hersteilen zu lassen, welche auf Zimmer 2 bei der Stadt-
Hauptkasse zu haben sind . Ferner sind in der Her¬
stellung begriffen für 50000 Mark 10 Pfg.-Münzen,
welche hauptsächlich , dem Zwecke dienen, für die Gas¬
automaten Münzen zu Schaffen.

— Gewerbeschuldirektor a. D. Zitelmann 's. In
Heppenheim, seinem Ruhesitz, verstarb im 70. Lebens¬
jahre an einer Lungenentzündung Direktor Zitelmann,
der von 1891 bis 1913 dias hiesige gewerbliche Schul¬
wesen leitete. Er war in Stettin geboren , hat den Feld¬
zug 1870/71 als Offizier mitgemacht und studierte dann
in München und Berlin Architektur . Als Regierungs¬
baumeister war er namentlich in Frankfurt und Berlin
an grossen Staatsbauten tätig . 1891 berief ihn der
Gewerbeverein an die Spitze der Gewerbeschule, die er
zu ansehnlicher Entwicklung führte.

— In dem Orgelkonzert in der Marktkirche heute
Mittwoch um 6 Uhr werden Frau Paula Mecbler

(Sopran) von hier und Herr Max Keller, Mitglied des
Kurorchesters (Cello), mitwirken, Frau Mediler wird
u. a. das „Agnus dei“ von Mozart und die, Arie „Die
Schmach bricht ihm das Herz“ von Händel singen.
Herr Keller wird zwei altitalienische Stücke und „Sara¬
bande“ von Bach spielen. Auf der Orgel wird Herr
Petersen die „Passion “ von Reger und „Phantasie über
Themen der Gralszene“ aus „Parsifal“ von Wagner-
Lorenz spielen. Jeder Besucher ist zur Entnahme eines
Programmes zu 30 Pfg. verpflichtet. Numerierter Altar¬
platz 1 Mk.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Deutsche Uraufführungen . Die dreiaktige Oper

„Die arme Margareth“  des bisher wenig be¬
kannten jungen Komponisten Johann Pfeiffer wurde bei
ihrer Uraufführung im Stadttheater Nürnberg sehr
freundlieh aufgenommen. Der gereimte Text stammt
von Kurt Thiergen und ist dem bekannten gleichnamigen
Rcanan der Handel-Mazetti aus dem 30 jährigen Krieg
entnommen. In der Musik herrscht das lyrische Element
vor, die Melodie ist ihr bezeichnendes Merkmal. Man
hört eine Reihe frischer volksliedhafter Melodien,
darunt # das besonders geglückte, motivisch immer
wiederkehrende Pappenheimersche Reiterlied, aber zur
Gestaltung und Charakterisierung der Figuren reicht
diese Musik nicht aus.

Kleine Naehrichten. Die -Finanzlage der grossen franzö¬
sischen Theater  ruft mancherlei Bedenken- wach.
Die Comödie Fran<;aise, die bisher eine jährliche Subvention
von 240 000 Pranken vom Staate bezog, glaubt jetzt eine
Subvention von 500 000 Franken fordern zu müssen („Bitter.
Echo.“)

In -Paris ist eine Gewerkschaft der Intellek¬
tuellen  gegründet -worden mit der Aufgabe, die Interessen
der Geistesarbeiter sicherzustellen.

Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller , Wiesbaden
Sprechstunde (Theaterkolonnade, Ecke Wilhelmstrasse)

vom 10—11 Uhr. Fernsprecher 8000.

^fkluskonzert im Kurhaus.
Mahlers füllte Symphonie.

e ®unte Zykluskonzert am Montag brachte die
i» m Ph ° nie von Mahler  in einer Aus-

e 8*e rhr an Glanz , Grossartigkeit und Gross-
-h selten zuteil geworden ist. Die dyna-

^rs jj ^ sttierungen , von Mahler bekanntlich be-
d «ü ^/ ^ Uich in seinen Werken emgezeichnet, waren
f Klein̂ Oreuze des Möglichen herausgearbeitet . Bei

fUQ

Gelingen, des Ganzen . Einen Sondererfolg
jjdt dieser Aufführung aber Herr Musik¬

ant • Ur icht.  Nur wer einige Einsicht in die
Dirigenten besitzt , kann ermessen, welch

^ von Fleiss, Energie und Begabung dazu

gehört , solch ein Werk zu leiten^ Das kann nur ein
erstklassiger Dirigent , der zugleich ein feinsinniger, geist¬
voller Musiker ist, der sich ganz in die Ideenweit des
Komponisten einzuleben und!sie auszulegen , dten Hörern
zu vermitteln versteht . Alles in allem, es war eine Tat
von nachschaffender Grösse , wie man sie selten- erlebt.
Der Beifall war denn auch besonders stürmisch.

Das Werk selbst ist durch und durch ernst , ohne
parodistische Absichten, wie sie Mahler sonst so liebt.
Die fünf Sätze zeigen das Bild! einer von schwerem
Schicksal heimgesuchten Seele, die sich aus Trauer --und
Verzweiflung wieder zur Lebensbejahung durchzuringen
versucht . Im ersten Satz, einem Trauermarsch,
wechselt wilde Erregung mit müder Trostlosigkeit,
plötzliche Aufwallungen eines heissen Schmerzes mit
leiser, stiller Klage. Im zweiten Satz (stürmisch bewegt)
kommt dieser Gegensatz wechselnder Gefühle noch in
erhöhtem Maße zum Ausdruck. _ Die Verzweiflung
steigert Sich zur Wut, die Klage äussert sich- in be¬
sonders herzlichen und innigen Tönern Die Lustigkeit,
mit der der dritte Satz (Scherzo) beginnt , nimmt bald
wieder einen- gedrückten Ausdruck an. Alle Versuche,
sie künstlich aufzupeitschen, misslingen : Momente

wilden Erschreckens packen. Einen ruhigen Ton schlägt
das Adagietto (4. Satz) an. In edlen Melodien gleicht
es einer stillen Erinnerung an einen geliebten Toten.
Im fünften Satz (Rondo-Finale) besänftigen pastorale
Weisen das kranke Gemüt ; ein fugiertes , bewegtes
Thema redet von rüstiger , Vergessenheit bringender
Arbeit. Lebenslustige Fröhlichkeit ringt sich hindurch,
die freilich häufiger durch geisterhafte Klänge, durch
hereinfahrende Trugschlüsse und Dissonanzen unter¬
brochen wird . Als Ganzes genommen, zeigt auch diese
>vmphonie die Eigenart Malers . Sdue Motive sind
fast nie universell und originell , namentlich da, wo sie
Grösse und Aufschwung ausdrücken sollen. Er weiss
sie aber stets an die richtige Stelle zu setzen . Der
Hauptreiz seiner Musik liegt in der bis zum Äussersten
getriebenen Bearbeitung gleichzeitiger Motive, von
interessanten Figuren begleitet, der Grosszügigkeit der
Form in seinen Sätzen und in der glänzenden Instru¬
mentierung . Da ist Mahler der Meister des Kolorits.
Das Subtilste wie das Gewaltigste weiss er da mit
Meisterhand , die ihrer Wirkung Stets sicher, auszu-
drücken . h.

SPEDITION - MÖBELTRANSPORT - LAGERUNG
Schiffahrt — Autolastbetrieb — Inkasso — Versicherung

LRETTEN MAYER
115, 124, 242 . 2376 , 6611.IflCOLASSTllASSE 5

^ Bahnhofswirtschaft*uptbahnhof Wiesbaden Reichhaltige Speisekarte.
Gut gepflegte helle und dunkle Biere.

Erstklassige Küche. Beste Weine erster Firmen.

NATIONALE DE CREDIT
KAPITAL 300000000 FRANKEN.

6ENERAL -DIREKTI0N : PARIS . 16 Bi - DES ITALIENS.

8, FERNSPR . öl 18.

FILIALEN IN:

MAINZ
BAHNHOFSTRASSE &

LUDWIGSHAFEN
BISMARCKSTRASSE88
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Nachmittags -Konzert.
4—5 Vs Uhr. 148 . Abonnements-Konzert.

Ansgeführt von dem

Residenz -Theater -Orclieater
verstärkt durch Musiker der Ortsgruppe Wiesbaden.

Nr.J

Leitung :

Herr Kapellmeister Paul Freudenberg.

1;"darseh , Von der Pusta . . . . Keh
2 . Ouvertüre zur Oper „Iphigenie in

Aulis « . . Gluck

Walzer , Geschichten aus dem
Wiener Wald “ . Sträuss

Ständchen . . . . . . . . Schubert
Ouvertüre zur Oper „Kaymond “ . Thomas
Gebet aus der Oper „Der Freischütz “ C. M. v. Weber
Fantasie aus der Oper „Lohengrin ® Wagner
Golden Rad, Intermezzo . . . . Kinley

-9 V* Uhr.

Abend - Konzert.
149 . Abonnements-Konzert

Ausgeführt von der Kapelle de«
Wiesbadener Musik -Vereins.

Leitung : Herr Karl Schwartze.

1. Schneidige Truppe, Marsch . . .
2 . Ouvertüre zu „Berlin , wie es weint

und lacht “ . . .
3 . Der Lenz, Lied . . . . . . .
4. Geschienten aus dem Wiener Wald,

Walzer.
5. Fantasie aus . „Der Bajazzo * , .
6. Zwei Stücke aus „Sigurd Jorsalfar*

1. Das Kordlandvolk.
2 . Königslied.

7. Aus und mit dem Publikum,
Potpourri . . . . . . . .

8 . In Treue fest , Marsch . . . .

Nr. 84.

E. örrt tfeXir
J« 1W,vHr -.

".»in *

Fetras
Teilte

J; HERTZ
LANQOASSE Nr. 20

MÄNTEL - KLEIDER • BLUSEN
KLEIDERSTOFFE • SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS -ANFERTIGUNG

im
jV>1Nt n -•

H %■ h.

•C‘»
H ' . t

i3off

FERNRUF Nr . 365 u. 6470

Stoss Hoch!
=5*

Inh . :
Max Helfferich

• Taunusstr . 2

Leibbinden
für alle vorkommenden Falle
werden auch nach Maß unter
Garantie für guten Sitz ange¬

fertigt.
= Weibliche Bedienung . -----

Gumm|
St rümpf

Hr-

nach Maß werden u/
in primaQualitätgeijJ H*. m.

•er 0

h ? ; 1

Auch weit »!. W
—Ta

Hi *. m
c

Äffe“

jo'W" Kol
^ 4

Lederamren und Kofferte *
Grösstes Spezialgeschäft für Koffer, Reiseartikel und Lederwaren am Platze. r.c

Schmale Ledergürtel, die grosse Mode für Jacken- u. Mantelkleider, in grosser A«s«*ü| %»?
- - — — - - - -— - — — i

Spezmihaus tewer Haararbeiten Kästner-Jac  -
in naturgetreuer Ausführung Taunusstr. 4 WilhelmstrJ

Haarfarben Spezialität des Hauses. Telephon 5959

Hr.
Hr.

s*
Pari.

ln g.

Wil

b , ft* ®*» , h.
K X Oh« «;!

Hfm .,
TO.

Beckhardt, Kaufmann&Co. Grösste
Auswahl in

Herren - WiisclieAlleinige Verkaufsniederiage für Wiesbaden der Firma

NASSAÜISCHE LEINEN- INDUSTRIE J. M. BAUM
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse . Telephon Nr. 854 ffilSei * Preislagen

Unser Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu mässigen Preisen zu führen.

NiiTÄ.
V. Äifni -,

Rift .;
1t ’ Hr .,

S t Km -,

Hr”  h ,U■Hr L .Hag
Kfm .,

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung in der Taunusstrasse nahe dem Berliner

^Städtische Badhäuser=

Kaiser Friedrich-Bad
Thermal - und Süßwasserbäder , Kohlensäure - und Sauer-
stoffbäder , Heißluft - und Dampfbäder , elektr . Lichtbäder,
Wärmebehandlung nach Dr . Tyrnauer , Fangopackungen,
elektrische Wasserbäder , Wasserkuren , Massagen , Moor*
und Sändbädor , Raum - und Apparat - Iphalation mit
W iesbadener Thermal wasser ,Weilbachor Sch wefo iwasser,
ätherischen ölen , Sauerstoff usw .Pneumatische Apparate.

Badhaus zum Schützenhöf
Thermalbäder mit Ruhegelegenheit.

EDEN-DIELE
elegante Räume

27 Taunusstrasse 27
Telephon 3835 „J

Ich bin nunmehr unter

Nr. 2820

Kuh!’*Zahn-Atelier!
Wiesbaden, Scbwülbccher Str.52,Ecke Wtillrltzstr.

Haltestelle der Elektrischen Linie 3.
Telefon 2677 . -. —. == = == ==_  Telefon 2677.
Sprechstunden : Von9- 6 Uhr, Sonntags von 9- 11 Uhr.
Auf vorherige Anmeldung werden Patienten auch ausser

der Sprechstunde behandelt.

in den meisten Fällen garantiert schmerzloses Zahnziehen.

Gaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz und kaum unter¬
scheidende Plomben.

1Schonendste Behandlung zugesichert . Mässige Preise.

Nass. Laodestbeater.

telephonisch angeschlossen.

P. Biining.
Rechtsanwalt,

Wiesbaden, Neugasse5, i.1124

Mittwoch , den 24. März 1920
S2. Vorstellung.

32. Vorstellung . Abonnement D.
Dienst - u . Freiplätze sind

aufgehoben.
Neu einstudiert:

Der verwandelte Komödiant.
Bin Spiel aus dem deutschen
Rokoko in einem Aufzug von

Stefan Zweig.
Hierauf:

Zum ,ersten Male.

Oie nachträglichen Söhne.
Heitere Tragödie in einem Ak

von Paul Schirmer.
V Hierauf:

Zum ersten Male :

Fremdenheim
Inh . : Frau M . Lerg

Luisenstr.16 Wiesbaden Laisenstp.
Feine ruhige Lage , nächst Kur.

park und Wilhelmstrass «.

Anarkanat pts lackt, v Iftslst Fraise.
.’. Elektrisekts Lickt. Bäder ia Kaust.
Gemütlicher Winteraufenthalt

beiermässigten Preisen . 368

Der Kammersänger.
Drei Szenen von Frank

Wedekind.
Anfang 61/a Uhr.

Residenz-Theater.
Direktor : Norbert Kapferer.

Fernsprecher 49.
Mittwoch , den 24 März 1920

abends 7 Uhr.
Die Frau im Hermelin.

Operette in 3 Akten von Rud.
Schanzer und Ernst Welisch.

Musik von Jean Gilbert.
Musikalische Leitung : Kapell¬

meister Ludwig Kuckro.

l& V ’ y T- Klfni

Kaufmann
Ende Dreissiger , aus gut situierter kath . [tl
von solidem gutem Charakter , mit flottge‘■eHe

eigenem Geschäft , ca . eine Million Verruf
grossem Einkommen , sucht

zwecks Heir*
Bekanntschaft mit vornehmer nicht iinveH110

kath . Dame
Gefl . Offerten unter Ml*. 1116 . mÖj5 ,icV

Photographie , welche baldigst zurückgesah
erbeten an die Geschäftsstelle d. Zeitung-

Streng ehrenhafte Behandlung der
zugesichert.

WIZEISSlSISIZWEIIZISEI!

Gemälde
älterer Meister

Hans Schipper^
Wiesbaden Frankfurter Skr-

Ankauf T- iaa Verkauf

vWv 10 »’
‘ Kfm ., {

Pa:

%vt ; s
o« ,-̂ n „ Hari s

Oft ..
Hr v Hob ;*-R!!'r Bl

!isNt4. I Äel lbe

Hr Hr . KJ
S ;.Hr F ^fbrüc
Mft «, Sa»rbrHc
X “ ’ H’r l :* Bad

}>; Hirokt,

W Hr
RHr .,^ Htsl

rf uta -

Xfe -Hr K Ĥfm
K°Cv 14 Kfm -'
kW  X iJ.,

Die*
Hr . xS' rO Hr

KäW.  w Fr.

S ’Hb’ fr/ ' K-
XHvXV,Hr Ä ., Pa
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Conrad’
Hildaci

II

j&Wejr,  Hotelier , Mainz
StraUSS ,, k th % Pari«
Leoaca ^ * • ft,
E. Grieĝ >>, TüUl. ... , „ ouse

^er u hlm . m Fr ., FVankfurt
apett ij r- n-- Fam ., Port Allegro

Hr *’v '̂ ^rnberg
tri|8iiil , , ■ fm . ffi. Kr ., Neu York.

Fetras
Teilte

lummü

Mittwoch, den 24. März 1920. Seite i.

-Ibt l? äc,‘ •*»*» Aiimeidäugen vom
;bitboi Sittlichen

- « ■ Kim ., p ar i*

ail»l. W m - i' r -> jNeu  •
Nt , « , r ' l ' irekior , Avigno»
‘"Hi# „r- Öm ., Berlin
H , iy \Kfiu ., Mexiko

Hr' ,,1™an nheim
*fef War
"’Wi, V, • i *-Kfm ., 'Antwerpen
*fkc-iR i 'ark
Sil !; Köln
e"<lolet * ' '•“£■ m . Kr .. Paris
|;i,Üe, ji " ri Üfiizier , Mainz
ftfcr W ™ ektor , Nürnberg
S, ’fr ü ftankfurtLStoff d; Hr.L.' ^ 7 ft -, Mainz
i^ i<l ’i] ’ Earmstadt

u,.’ ' Kabij m. Kr., Luxemburg
Hr
Pari»

Hr ., Koblenz

Bä®, jj '’ ^ rinasens
K | ■ m nfi V er ‘ Offen -bach
« M ■ ■ ■ V*  C % n«£ w“*’ Tochte ri HagenauMaß werden <
7iaQUalit«0«jÜRk& mS
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sser AusWa

Paris

ielmstr-
59

fi , m r. Fl -’ •Speycr
Hr \ r 9om'Pl6»n®

,.\ one  Jp Mainz
Ju», u’r Koblenz' Kfm. Düsseldorf

Koblenz
. lk v ’ M"'Ihelmshaven -
Xi ®, Kölln
>jj, Hr . Ing ., Saarbrücken
‘iKr' ^nemlker, Strassburg

Ne Di® 1« Eltville
■' tVi ,, ni. Tochter , Frankfurt

(* / ’ Frankfurt
a.Dii f[ ' HEm., Frankfurt

i ^ ji -.' camp
L^ H, uL If ut,x -J Oxford

Hr it .i « PaTisft ' Weilburg
, L, di, fr.

# A »,' Kr ' 5 * ®'. London
. Hr k fm > Buenos -Aires

22. März lü20.
Hotel Wilhelma

Hotel Adler
l ’fiilzer Hof

Nonnenhof
Palast -liotel

Schwarzer Bock
Hotel Nizza
Hotei Nizza

Ordner Wa 'd
Hotel Viktoria

Rheinischer Hof
International

Margarethenhof
Grüner Waid

Vier Jahreszeiten
Pa ’nst -Hotel

Metropole u . Monopol
Kürstenhof

Wiesbadener Hof
Hotel Krug

Rose
Hotel Ad 'c-r

Taunus -Hotel
Hotel 1 Vogel'

Grüner Wald
Zur Sonne

Schwarzer Bock
Hotel Adler

Bellevue
Europäischer Hof

Pariser Hof
Grüner Wald
Grüner Wald

Viktoriastrasse 12
Zur Sonne

Metropole u . Monopol 1
Vier Jahreszeiten

Hoteil Adler
Metropole u, Monopol

Europäischer Hof
Hotel Adler

Metropole u . Monopol
Hobel Hahn

Zentral -Hotel'
Bellevue

Zum Falken
Hotel Nizza
Hotel ! Krug

Prinz Nikolas'
Hotel ! Berg

Grüner Wald
Goldene » Kreuz
Schwarzer Bock

Zur Sonne
Hospiz z.  hl . Geist

Bellevue
Taunus -Hotel

Biebricher Strasse 29
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Rose
Rose

Goldenes Kreuz
Bellevue

Hoteil Epple
Europäischer Hof

Hotel 1 Hahn
Belltevue

Schwarzei - Bock
Hessischer Hof

Quisisana.
Europäischer Hof

Hotel Berg
Hotel Adler

Taunus -Hotel
Kapeilenstr . 44

Hotel Happel
Zum Erbprinz

Nonnenhof
Bellevue

Hotel Wilhelma
Wiesbadener Hof

Zentral -Hotel 1
Europäischer Hof

Grüner Wald
Goldenes - Kreuz

Reichspost
Prinz Nikolas
Brüsseler Hof

Royal
Wiesbadener Hof

Zur Sonne
Grüner Wald
Nassauer Hof

Kaiserhof
Kaiserhof

Metropole u . Monopol-
Zur Post

Zur Stadt Biebrich
Rose

Europäischer Hof
Kaiserhof

Schwarzer Bock
Grüner Wald

Zur Post
Karlshof

Nassauer Hof
Metropole u. Monopol

Hotel Adler
Europäischer Hof

Schwarzer Boclc
Karferube Grüner Wald

Hotel ! Wilhelma
ZumJ Erbprinz

Europäischer Hof
Zum Erbprinz

Betlcvue
Bellevue

Taunus -Hotel-
PfäJfiter Hof

Bellevue
Prinz Nikolds
Grüner Wald

Zur Post
Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Zum Erbprinz
Hotel Berg

Goldenes Kreuz
Grüner Wald

. Grüner Wald
Hotel Vogel

Hessischer Hof
ZentraK-Hotel

Giel , Hr . Hptm ., Idstein
Giescke , Fr ., Frankfurt
Umet , Dl . in . Toenter , Paris
Glaeser , Hr ., Düsseidorf
GteiehattfJ Hr . Kfm ., Frankfurt
Goerdten , Hr . Kim ., Köln
Göbring , Hr ., Kirchheimbolanden

Taunus -Hotel
Europäischer tloi

l '.i 11.3̂ 4*112f tfc;
Zur Stadt Biebrich
Zur Stadt Biebrich

Taunus -Hotel-
Europäischer Hof

Goldscümidt , Hr . Kim . m. Fr ., Worms , Biemers Hotel Regina
Gonzaiez -Simarro , Hr . Direktor , Madrid Metropole u . Monopol
Greiner , Hr . Kfm ., Mannheim Hotel Viktoria
Gross , Fr ., Bretzenheim Zur Sonne
Groos , Hr . Kfm ., Koblenz Biemers Hotel - Regina
Grunhag , Hr . Giltst »es., Aachen ' Zentral -Hotei
Graauer , Hr . Direktor , Mannheim Kaiserliof
Grünnellt , Hr , Rittm ., Heidelberg Schwarzer Bock
Gundhardt Hr . Kim ., Berlin Wiesbadener Hof
Gunst , Hr . Kfm ., Köln Nonneuhof
Haagen , Hr . Kfm ., Pfälzer Hof
von Haxthausen Hr . General a . IX nx. Fr ., Friedberg i. Hess.

Weinbergstrasse 28
Hahne , Fr ., Allfeld- Kaiserhof
Halter , Hr ., Nied Karlshof
Hamann , Hr . Hptm . a . D., Bad - Homburg v. dl H.

Schwarzer Bock
Hä neigen, Hr . Kfm -, m. Fr ., Metz Grüner Waid
Harri », Hr . Offizier , Köln Zentral -Hotel
Harnisch , Hr . Kim ., Frankfurt Karlshof
Hartmann , Hr . Ing ., Strassburg Hotel ! Berg
Härtner Hr . GrossKim ., Saarbrücken itooe
Hauipt , Hr Kfm ., Frankfurt Grüner Wald
Hauschmann , Hr . Ing ., Bern Schwarzer Bock
Hausen , Fr ., Koblenz Hotel Adler
Hau -ssmann , Hr . Ing ., Fürstenhof
Häusler , Fr ., Mainz Zai  Sonne
Heck , Hr . Kfm . Pari * Schwarzer Bock
Heiderich Fr ., Caub Hospiz z. hl . Geist
uii .ji .aiiii , Hr ., Saarbrücken Zum neuen Adler
Heinon , Hr . Zürich Zur Stadt Biebrich
Hedwig , Hr . m . Fr . Neunkirchen Europäischer Hof
Henoeh , Hr . Kfm , Neunkirchen Grüner Wad
Henrion , Hr . Industrieller , Brüssel Grüner Wald
Hepp , Hr . Kfm ., Trier Zum Falken
Heppi , Fr ., Zur Post
Herbstmann Hr . Kfm -, Mainz Hotel Adler
Herboidsheimer , Hr . Kfm . Camberg Zum Erbprinz
Herme , Hr . Kfm ., Colmar Taunus -Hotel
Hertz , Hr . Kfm ., Köln Grüner Wald
Herz , Hr . Kfm . m. 2 Brüder , Saarbrücken Bellevue
Heusser , Hr Kfm ., Frankfurt Zur Stadt Biebrich
Ileymann , Hr . Kfm ., Frankfurt Quisisana
Heymann , Hr . Kfm . in . Fam ., Köln Quisisana
Hill -er , Hr . Offizier , St . Goar Metropole u. Monopol
Hirsch , Hr . Kfm ., Gr .-Gerau Schwarzer Bock
Hollmanu , Hr . Kfm ., Saarbrücken Zur Post
Hoff mann , Hr . Kfm ., Frankfurt Zur Post
Hoff mann , Hr . Direktor , Koblenz Hotel Adler
Horn , Hr ., Koblenz Hotel - Adler
Hourstraas , Hr . Konsul m. Fr ., Schwarzer Bock
Hülltenhutter , Fr ., Pfälzer Hof
Joes Fr ., München - Sanatorium Dr . Lubowski
Isseldächer , Hr . Kfm ., Isadbach Zum Erbprinz
Jacob , Hr . cand . med ., Frankfurt Quisisana
Janquett , Hr . Kfm ., Paris Hessischer Hof
Jerunerich , Hr . Kfm ., Mainz Taunus -Hotel
Juery , Hr ., Kaiserhof
Jung , Hr ., Frankfurt . Union
Karlyn Hr . Dr . med ., Paris Vier Jahreszeiten
Kauffmann , Hr . Kfm -, m . Fr . Paris Imperial
Kaufmann , Hr Kfm ., Darmstadt Münchener Hof
Kaul , Hr . Kfm ., Neckargerach Hotel Vogel
Khorde , Hr . Schauspieler , Zur Post
Kinsler Hr . m. ohn , Ludwigshafen Pfälzer Hof
Klaas , Hr . Rechnungsrat , Elberfeld Hotel Epple
Ktebermann , Hr . Reut . m . Fr ., Berlin Kronprinz
Klein , Ilr . Kfm ., Hagenau Wiesbadener Hof
KDeinberger , Hr . Kfm ., Antwerpen Schwarzer Bock
Kluger , Hr . Kfm . m. Fr ., Idar Goldenes Kreuz
Knufinke , Hr . Kfm ., Bremen Grüner Wald
Koller -Pitrot , Hr . m . Fam ., Dotzheimer Strasse 15
Köpp , Hr . Grosskim ., -Stuttgart Bellevue
Koppel , Hr . Kfm ., Mainz Grüner Wald
Koural , Hr . Kfm ., Köln Prinz Nikoias
Krassnofl ', Hr . Ing ., Pari * - Bellevue
Kräuter , Hr . Kfm ., Kassel Wiesbadener Hof
Kretschmer , Hr . Kfm . m. Fr ., Mainz Zum neuen - Adler
Kreuter , Hr ., Biebrich Hotel Viktoria
v. Kruska , Frl . stud ., München - Schenkendorfstrasse 1
Kugler , Fr ., Koblenz -Schwarzer Bock
Kunze Hr . Kfm.., Saarbrücken Hotel Viktoria
Küppers , Fr . Geheimrat , Düsseldorf , Kaiserliof
Küppers , Hr . Dr . med ., Casabl &nks Pension Gabler
Kupferstein , Hr ., Köln Vier Jahreszeiten
Kühn , Ilr , Kfm . m- Fr ., Mainz Westfälischer Hof

Lam -bs, Hr ., Strassburg
Lamprecht , Hr ., Berghausen
Landau , Ilr . Kfm ., Frankfurt

Hr . Komponist Dr ., Wien
Lang Hr . Kfm ., Köln
Larraton , Hr . Adjutant , Schwalbach
Laurent , Ilr . Kfm ., Mainz

Europäischer Hof
Zum Falken
Hotel Adler

Goldene » Kreuz
Prinz Nikolaa
ZentraHIotel

Hotel - Berg

Mayer , Hr ., Büdesheim
Mayer , Hr ., Paris
Mayer , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Mayer , Hr . Kfm ., Mainz
Metz , Frl ., Worms
Metzger , Hr . Kfm . m . Fr ., Main»
Meyer , Hr ., Koblenz
Meyer , Hr . m . Fr ., Metz
Michel , Hr .,
Michels , Hr . Kfm . m. Fr ., Straasbuxg
Michel , Hr ., Paris
Michels , Hr ., Pari»
Mint -Ee, Hr ., Mainz
Misroch Fr ., Paris
Möhienbech , Hr ., Krefeld
Miönckemeyer , Hr ., Chemnitz
Morris , Hr . Kapitän , Köln

Zur Sonne
Metropole u. Monopol

Grüner Wald
Europäischer Hof
Zum neuen Adler

Grüner Wald
Metropole u. Monopol

. Palast -Hotel
Europäischer Hof

Grüner Wald
Hotel Adler
Hotel Adler

Prinz Nikoias
Palast -Hotel'

Kölnischer Hof
Grüner Wald

Schwarzer Bock

Jd uirui, LLI. . -UXtW.UAI v 6
Lebrecht , Ilr . Kfm . m. Fr ., Rüdeshedm , Metropole u . Monopol-
Lechner , Fr ., Krefeld Wiesbadener Hof
Ledermann , Hr Kfm ., Mainz Europäischer Hof
Leibrock , Hr ., Saarbrücken Europäischer Hof
Lesern » Hr . Kfm ., Fürth Hoteil Vogel
Levy , Ilr ., Strassburg Nassauer Hof
Levy , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Lewe , Hr Pfarrer , Niedermaraberg Pariser Hof
Lieba , Hr . Kfm ., Paris Hotel Adler
Liehtenberg , Fr ., Add -heidstrasse 45
Liebaert , Hr . Ing . m. Fr ., Ostende _ Palast -Hotel
de Liedekeeckc , Ilr ., Koblenz Vier Jahreszeiten
Liedke , Hr . Kfm ., Frankfurt Schwarzer Bock
Lindner , Hr . Kfm -., Mannheim Grüner Wald
Lion -Hore , Hr ., Paris 1 Palast -Hotel
Lippmann , Hr ., Paris Bellevue *
Txieb, Fr . m . Schwester , Bonn Zum neuen Adler
Loeffel -, Hr . Direktor , Hannover Taunus -Hotel
Loew , Hr . Kfm ., Stuttgart Hessischer Hof
Logier -Schi Hing, Erl ., Mannheim Pariser Hof
Ijohmann , Ilr . Kfm . Dr ., Bad - NauheiM
Taiuntz , Hr . Kfm ., Frankfurt
Lübke , Hr . Student , Bonn-
Ludwig , Hr . Kfm ., Höchst
Luthe , Ilr . Kfm ., Dortmund
Luthe , W ., Hr ., Dortmund-
Mackensturm , Hr ., Algringen
Maier , Hr . Kfm . m-. Fr ., Hachenburg
Mahd , Hr . m . Fr ., Paris Royal
MaTcie , Hr ., Mainz Europäischer Hof
^largoniner , Hr . Kfm ., Koblenas Taunu ^ Hotel
Masenson , Fr ., Mannheim - Kaiserhof
Mathai , Hr . Kfm ., Homburg v . d . H . Goldene » Kreuz
Matzle , Hr . Kfm ., Boppard _ Wiesbadener Hof
Maurer , Hr . Fabr ., Oberstem Grüner Wald
Maury , Hr . Kapitän , ‘ Schwarzer Bock

Rose
Prinz Nikolos

Bellevue
Zur guten Quelle

Kölnischer Hof
Kölnischer Hof

Schwarzer Bock
Hotelf Berg

MosoDey, Hr ., Koblenz Metropole u . Monopol
Moskowitz , Hr . Kfm , m. Fr ., Bad Kreuznach Taunus -Hotel
Mousekautsky , Hr ., Lausanne Kaiserhof
Müller , Fr ., Köln Hotel Nizza
Müller , Hr . Kfm, , Köln Taunus -Hotel
Müller , Hr Kfm ., Budenheim Taunus -Hotel
Muret , Hr ., Paris Hotel Wilhelms
Neugelken , Frl ., Alzey Taunus -Hotel
Neaunann , Hr ., Köln Vier Jahreszeiten
Neuser , Hr ., Beilstein - Zum Erbprinz
Nickel , Hr . Kfm ., Europäischer Hof
Nottemann , Frl ., Karlsruhe Grüner WaM
Nougat , Hr ., Paria Metropole u . Monopol
Oe hier t , Hr . Fabr . Neustadt (Haardt ) Kaiserhof
Otto , Hr ., Hamburg Zur Sonne
Paltupitay , Hr . Kfm ., Kohlten» Metropole u . Monopol
Papine .t , Hr ., Lyon Hoteil Happel
Paul -, Frl ., Hanau Wiesbadener Hof
Paul , Hr ., Rheinischer Hof
de Perein -Laure .nce , Kr.. Pens , ans Paulinensehlösscheu
Peritz , Fr ., Paria Palast -Hotel
Petit , Ilr ., Mainz Metropole u . Monopol
Picard , Hr . Kfm ., Paris Hotel Wilhelma
Pleines , Frl - m . Begl ., Frankfurt Vier Jahreszeiten
Pochon , Fr ., Nancy Hessischer Hof
PolZ, Hr . Kfm ., Berlin Hotel Krug
Posehmann , Hr Oberst , Frankfurt Hotel Berg
Praeger , Hr . Ing ., Bendin ■ Fürstenhof
Preuss , Fr ., Silvana
Ramspott , Fr ., Zur Sonne
Reimann , Fr ., Zum Erbprinz
Renner , Frl ., Koblenz Bchwarzer Bock
Requilildrf , Hr . Kfm ., Paris Hotel Wilhelm »,
Retzinger , Hr . Kfm -, m. Fr ., Weisenau , Metropolte u . Monopol
Reynand , Hr . m. Fam ., Paris Pariser Hof
Reyssie , Hr ., Saarbrücken Taunus -Hotel
Ria . Hr . Rechtsanwalt , Neu York Quisisana
Rickmers , Hr . Direktor , Esch Hotel - Berg
Rittart , Hr ., Wiesbadener Hof
de Riz -il-Porta , Hr ., Bern Royal
Robert , Hr . Offizier , Biebrich Hotel - Viktoria
Rohnee , Hr . Kfm ., Hamburg Schwarzer Bock
Rotehooven , Fr ., Düsseldorf Kaiserhof
Rosenau , Hr . Fahr ., Düsseldorf Vier Jahreszeiten
Rosenau , Hr . Kfm ., Frankfurt Grüner Wald
Rosenbach , Fr ., Frankfurt Kaiserhof
Rosenberg , Hr . Kfm, , Koblenz Europäischer Hof
Rosenfeld , Hr . Kfm ., Worms Taunua -Hotel
Rosenthal . Hr . Kommerzienrat , Würzburg Hotel ) Viktoria
Rothschild . Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt Grüner Wald
Rothschildt , Hr . Kfm ., RfiJesheim Wiesbadener Hof
Rouquet , Hr . Ing .. Hotel Adler
Rubenfcuer , Hr . Kfm .. Frankfurt Bellevue
Rubinfeuer , Fr ., Frankfurt Bellevue
Rücker , Hr ., Koblenz Nassauer Hof
Rudo -lph , Hr . Kfm ., Budenheim Taunus -Hotel
Riiffer , Hr . Fabrikbes . m . Fr ., Höchst Grüner Wald
Ruseowitz , Hr . Kfm, , Pari * Nassauer Hof

Saurage , Hr ., Paris Hotel Adler
Sauter , Fr ., Metz Hotel Berg
Schabt , Ilr . Ing ., Berlin Metropole u . Monopol
Schartner , Hr . Direktor m. Fr ., Heidelberg Kaiserhof
Sclnnkmaim . Hr . Kfm ., Biemers Hotel Regln ».
Schmidt , Fr, , Köln -Mülheim Hotel hrizz»,
Schmidt , Hr . Kfm ., Schönborn Sanatorium Döetenmühlie
Schimtt , Hr . Dr . med . m. Fr ., Lüdenscheid ; Imperial
Schneider , Frl ., Köln Kronprinz
Schoch , Frl . Schauspielerin , Köln Nonnenhof
»Schönberger , Hr . Fabr Mainz Kaiserhof
Schoneberger , Ilr ., Koblenz Zur  p„ st
S^hrol ’lpr ^T'^ 01̂ 1̂ 2 V, Westfälischer Hof
Schroeder , Fr . m . Iechter u . Flrzieherin , Hotel Oranien
Schüler r 'llr Schwarzer Bock
Äh ^ hof HVr K| “ ;>•Stra f bur g Prinz Nikolu»
Sc-fedtc ^ iL Drr ^ t .. ^ Sanatorium Dr . Abend -ArnoldSchulte , Hr . Kfm, , m . Fr ., Münster ReiclKnosi
&h ^ nmcT e&’ H ' Europäischer Hof
lch, ™ J k ’ dicken Grüner Wald
Sch v n’ H r JKim - Wittlicb Grüner Wald

Europäischer Hof
Oberlahnstein Hotel Adler

Snoi vr Jl Eonn Zum neuen Adler
0 ,1 Ir ‘ Kfin ., Frankfurt Schwarzer Bock
Seeugmann , Hr . Rechtsanwalt , Karlsruhe Schwarzer Bock
kfT ’ .H£ KJ,m'» Neustadt Zur guten Quelle
«erlej , Hr . Fabr . m . Sohn , Pirmasens Grüner Wald
siebe !.1, Hr . Ing ., Mainz Hotel Adler
Simon , Hr . Kfm ., Worms Pariser Hof
»Simon, Hr . Kfm ., Bad ! Dürkheim Goldenes Kreuz.
Simon , Hr . Kfm ., London Zum neuen Adler
Simon , Frl ., Göppingen - Kölnischer Hoi
Simon , Hr . Kfm . m . Fr ., Frankfurt Taunus - Hotel.
Singer , Hr . Chemiker , Ludwigshafen Europäischer Hof
Smets , Fr ., Silvana
Sonnet , Hr . Kfm ., Colmar Taunus -Hotel
Soulier , Hr ., Pari * Kaiserhof
Sperling , Hr ., DüsseLdterf Zum Erbprinz
»Spiegel, Ilr . Kfm ., Mülhausen Taunus -Hotel
Spicgiolteinski , Hr . m . Fr ., Griesheim Zur Post
Spohn , Hr ., Stuttgart Vier Jahreszeiten
Springereihei -, Hr ., Oberstein Hotel Hippel
Stein , Fr ., Pfälzer Hof
Steinbrtlck , Hr . Zahnarzt , Koblenz FUrstenhof
»Stei-ng , Hr ., Koblenz Zur Post
Steifer , F'r ., Strassburg Hessischer Hof
»Straus », Hr . Kfm ., Mginz Prinz Nikoia*
Stoudebenk , Hr . Kfm, , Koblenz Union
Straus , Hr . Rechtsanwalt Dr ., Mannheim Kaiser hof
Stumps , Fr . Reut, , Frankfurt Wiesbadener Hof
»Sutter , Hr ., Krefeld Rheinischer Hof
Butter , Frl ., Krefeld Rheinischer Hof
Sylvester , Hr ., Paris Palast -Hotel
Szamatolßki , Hr . Apotheker ' m . Er ., Frankfurt

Sanatorium Nero toi
Tangny , Hr . Ing ., Paris Margarethenhof
Teplin , Hr . Offizier , K &ha Schwarzer Bock
Th eis, Hr ., Diez Zum Erbprinz
Thiel , Hr ., Griesheim Zur ^guten QneJl
Thum , Hr . Kfm ., Mainz Prinz Nikcb
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Tinor , Hr . StriftateHter, Pus
Tirall 'eur , Hr .,
Tiralleur , 8., Hr .,
Tischleder, Hr . Kfm, Frankfurt
Tom, Hr ., Köln
Tautanni , Hr . Offizier, M. ii«
Travers , Hr . Kfm., Lorch
TrSvSs, Hr. Kfm., Paria
TriÄas, Hr ., Barcelona
Tuch, Hr . Fahr ., Berlin
Tummer, Hr . Kfm., Bonn
Tuehmann , Hr. Kfm ., Bon«
Urbach , ®V.,

Wiesbadener  Badeblatt.
Hotel Wilhelm»

Zur Sonne
Zur Sonne

Hotel Wilhelm»
Metropole u. Monopol

Goldenes Kreuz
Hotel Krug

Rose
Metropole u . Monopol

Kaiserhof
Hotpl Krug

Grüner Wald
Europäischer Hof

Valneff , Hr . Kfm. m. Fr , Archange*
Velort , Hr,
Vial -Mozel, Fr . m. Tochter , Chmnee
^ °gt , Hr . Kfm, Essen

Rose
Zur Sonne

Rose
Zuml neuen Adler

Wagner , Hr . Hr. ing,
Wagner , Hr . Kfm. m. Fr , tfiMmTuAw;
Waiz, Hr , Hamburg
Wallers tein , Hr . Hr. med, Maine
Wald, Hr . Notar m, Fr ., Trier

Kaiserhof
Palast -Hotel

Zur Sonne
Vier Jahreszeiten

Quisisana

Walin , Hr. Kfm, Paria
Waäker, Hr . Dipl.-Ing., Geroldshause»
Wang , Hr . Kfm, Völklingen
Weckerle, Frl , Dietesheim
Weber, Hr . m. Fr , Chile
Wegeier, Hr. Kfm, Koblenz
Wegeier, Hr . Kfm, Koblenz
Weigand, Hr . Grosskfm, St . Ingbert)
Weil, Hr , Paris
Weil, Hr„ Kfm, Straesbürg
Weil, Hr . Kfm, Speyer
Weil, Hr, Paria
Weiler, Hr . Kfm, Saarbrücken
Weimert , Fr , Frankfurt
Weissebach, Hr . Gutsbes , Ganzem'
Wellv, Hr . Zahnarzt m. Fr , Köln-Ehrenfeld
Weiter , Hr,

Mittwoch, den 24. März 1920.
Hotel Wilhelm»

Taunus -Hotel
Hotel1 Adler

Grüner Wald
Hotel Wilhelma

Fürstenhof
Fürstenhof

Schwarzer Bock
Palast -Hotel

Vier Jahreszeiten
Zur Post

Zum Erbprinz
Taunus -Hotel

Vier Jahreszeiten
Margarethenhof

Reichspost
Silvana

Wels, Hr . Kfm. in. Fr , Koblenz Metropole u. Monopol
Uempe , Hr, Stadt -Baumeister , Höchst Grüner Wald
Wertheimer , Hr . Kfm, Strassburg Vier Jahreszeiten
Westmann , Hr . m. Fr , Kelsterbach Hotel Berg
Westerhurst , Hr . Hr. phil, Helsingfors , Metropole u. Monopol
Weyl, Hr . Kfm . m. Fr , Paris Metropole u. Monopei
vVeyneli , Hr . Leutn , m . Fr , Gonsenheim Quisisana

WIesner, Hr . Kfm. m, Fr , Köln
Wilsdorf , Hr . Kfm. m. Fr , Berlin
Vidmer , Hr . Kfm., Zürich
Wittich , Hr . Kfm, Frankfurt
Wittmann , Frl , Lorch
Voll !, Hr. Kfm, Frankfurt
WolfT, Frl . Schauspielerin, Wilmersdorf
Wal ff, Hr . Kfm, Weimar
WolfT. Fr , Wilmersdorf
Wolff, Frl , Rotterdam
Wolf, Hr , Kfm,, Rotterdam I
Wolf, Hr . Kfm, Mainz
Wolfinfil'lfr , Frl , Mannhehn
Wolfmiiller, Frl,
Wölfssohn, Tfr. Kfm.,
Wolf-Schmitt , Hr , Krefeld
Wörner , Frl , Frankfurt

Zu SB. Eb

Z«inv
8oĥ '

Go'ö< :

Goldesc*
m

Metropole ^ » '
- Hots'

Hot«1,
Nero^

Grä»ef

^ebersi
'ölefon

'/ ^ Flügel

^ *’,a «yd

R« ?

Wunsch, Hr . Kfm, Apolda
Wüsthof , Hr . Fahr , Solingen

Ho*«4 & g-

Zumer, Hr . Direktor in. Farn., Mannheim
ZeutlSn, Hr . Konsul^ Köln

Aufgesprungene Haut„Sanopur “ ist ein vorzUgl.
Mittel gegen rauhe , spröde , oder

durch Frost beschädigte Haut.
Schützenhof -ApotheK

Langgasse 11.

PARK - DIELE Wilhelmstr. 36 . Telephon 6349 , ab "| 0fh” ,“ a«8 Tanz -T*1
'morndäned„eTanfpaanresn Gerd U. Ltll GieSOIl

Anfang 8 Uhr.

MAXIM
Die eleganteste Wein-Diele Wiesbadens
Webergasse 8 (im früheren Wiener-Cafä)

Erstklassige Zläeunermuslt
1051 Vorzügliche Küche :: Gufgepflegte Weinf

Telephon-Anschlüsse Nr. 315 Jund Nr.r5978

& Ratskeller-Restaurant
N &V .. gegenüber dem Schloss . □ Fernruf 6313 u. 1111.

Wein - und Bier -Restaurant 1. Ranges.
Spezial -Ausschank Pschorr München.

Grosser Mittagstisch von 12—3 Uhr
Dejeuners , Diners u. Soupers ä 4.00 u. 7.50 Mk,

Hummer-Majonaise, Schwedische Vorgerichte, Reichhaltige Abendkarte.

Frühjahrs-Pelze
sämtliche Modefarben in reichhaltiger Auswahl empfiehlt

Pelzwaren -Spezialgeschäft
H. Betz , Gr. Burgstrasse 9, Tel. 6534.

953

Foyer-Restaurant
Landestheater

Speisen vor , während und nach
Vorstellung bei Vorausbestel¬

lung von Pause zu Pause . Erst¬
klassige Rhein-, Mosel- und Bor¬
deaux-Weine . f

InV erbindunghabe in demWarte-
ranm neben dem Foyer -Eingang
Kolonnade 36,,eine Cigarren- und
Cigaretten -Verkaufsstelle einge¬
richtet . Ohr . Klauer

Wiesbadener Hof Täglich von
und 7- 10 ^

1073 Hotel-Restaurant grosses 3Co^
Moritzstrasse6. Telefon 6565, 6566. Kapelle

Ausführung aller
bankmässigen Geschäfte.

Rnnahme oon Börsen-
Dresdner Bank Umroechslui^J

fremder 6eld §^
Ruffrägen.

Sfahlfadioermiefung. 782
Wllbetmstrasse 34

Kapital und Reserven : 340,000,000 Mark

Auszahlung*11
auf Crund̂ J

Kreditbriefenu. Cir* uW
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tergasse 37
" •■• fon 1028 Si

' ^ Flügel: Rolf Stahl.
®örisch

plicissimus“
Spie I - Fo I g e

Chansonnier

ÜJ ^ ydow Klass. Tänzerin

Bogadoff Tänzerin

s«» ? 8  ihr Sr ?
• Zauberkünstleru. Origj-Zahlentechniker

Schmidt - Esto O Ms _ ^ _ q
und Una Maria ■ H I a V 9 II 3 ■

? Traumland -Reich des Unheimlichen 7
Una Maria  sucht den I ilm-Regisseur Geiger etc . etc. auf,

sie möchte Film-Schauspielerin werden.
Die geheimnisvollen

ChinesenChing-li-Fu, Tschii-IVfoy
Spiendit und Partner

Direktion
M. & H. Reintjes.

978
Art -Leit, : Direktor H. Reintjes.

Waldemar Keitel
Conferencierund Humorist

2 Emmery ’s Musikal- Akt

Tom Boston and Rolph Xnndor
Cow-Boy-Neger Step-Tftnzer Original -Neger-Tant

I
I
I
I
I
I
I
I
I
I
I
I

othek
lotel Trifüristhfil * Hof Weinstuben, Spiegelgasse3- 5.

B ■ rei BlBlüH Iwl » IwB Schöne Zimmer , Elektr . Aufzug , Bäder.

„Villn Hertha“, Dambaohtal 24 . Telaph . 6524 . — Schöne ruhige Lage nahe Kochbrnnnen, Kurhaus, Wald. Zentralheizung
Massige Preise. Angenehmer Winteraufenthalt für Familien. 1048 Frl . Maria Andre.

‘ Tanz
I und das gl^

Märzprogf

Wof-Dr. med. Touton
verzogen nach

II.
'bsuit. werkt . 11 lllir . — F. 3767 ).

nsHch. Reichard
[“«aSStr. Kunsthandlung TQUnUSStT. 18

mustt»d
te Wein*
'5978 -----

Grosse Auswahl in
°togr aphie -Rahmen

apart gerahmten
Kunstblättern H

764

Flur-
arderobf(
Korbmöbel
SohlafzlmO 1̂
Spelsulm* 1'
Kttohen nsv. J
billigsten Preise®'

MtfbeliiaH*
i w ol

, Arthur R**IV|
Frie drichstraß®*

\

Corsefs-Ceinfures
Hüftenhalfer

°5 Carl öoldsfdn , Weberg. 18

aiheu - u . Herren -Friseur
^Vanz Andres
Normals Theaterfrisewr Gü r t h

®asse 1, Ecke Webergasse , Tel . 2956
Song feinster Haararbeiten

einen von Perücken jeder Art
°nners Schminke und Puder.losob^

^ && a^ er  ärztlichen Verordnungen in^AOE ♦ HEILGYMNASTIK
HMhJF l-Eim,0LY8IE

^ '»« PFLEGE » KOSMETIK
*sl "Jnitenstern (ärztl . geprüft)

c 2 . Haltestelle der Sonnenberger StraßeSprechstunden 11—5 Uhr.

Marweg
r#ssa 44  neben dem Residenz- Theater

Telefon 5246 .
und Goldwaren.

h von
d 7- 10 &

ses "0'
Delle

jcdislunä

6elds^
Zahlung^
3rund
nu . Circ»^

WI ^ S #AD%
Freitag , den 26 . IBär * 1920 , abends 8 Uhr

im grossen Saale:Sonder-Konzert
Koczalski-Abend
Leitung : Herr Carl Sohurloht.

'Solisten : Fräulein Gertrud Geyersbach vomNassau-
iachen Landestheater hier ,Sopran). Raoul Koozalski

(Klavier).
Orchester : Städtisches Kurorchester.

Vortragsfolge.
1. Symphonie Nr. 1, F -iuoil (Uraufführung ).
2. Lieder mit Klavierbegleitung (Zum ersten Male).

a) Nicht wahr (Verlaine).
b) Die Freiheit ist ein Meer (Hafis).
c) Wenn sich die blauen Blumen (Becquer).
d) 0 welche Treue mein Inneres hegt (Hafis).
e) Sprich nicht von mir iKrasinski ),
f) Die Vernunft und die Liebe (Puschkin ).
g) Mein Haar ist dunkel (Becquer).

Fräulein Gertruds Geyersbach.
Am Flügel : Der Komponist.

8. Konzert für Klavn  r und  Orchester , H-moll.
(Zum ersten Male).

Der Komponist.
Eintrittspreise:  Logensitz , Mittelgalerie 2. Reihe
und I. Parkett 1 —10'. Reihe : 8 Mk., I . Parkett 11.—24.
Reihe und Mittelgalerie 8. bis letzte Reihe : 6 Mk., Galerie:

5 Mk., II. Parkett : 4 Mk., Galerie Rücksitz: S Mk.
Konzertflügel : Steinway & Sons,  Hamburg , aus dem
Pianofortelager von Ernst Schellenberg,  Wiesbaden

Gr. Burgstrasse 14.
Die Eingangstttren des Saales und der Galerien werden

bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten, auf den Parkettplätzen
ohne  Hüte erscheinen zu wollen.

Städtisch « Kurverwaltung.

Maßanfertigung
eleganter Jackenkleider und Mäntel.

Garantie für erstklassige Ausführung,
ln- und ausländische Stoffe.

— Extra -Abteilung -----
Übernehme den Verkauf von nur wenig
getragenen Damenkleidern ,wodurch Herr¬

schaften den höchsten Preis erzielen.

Peter Alt, Damenschneider
Römertor 7. Tel . 2761.
_ _ ■_ 1183

Schrei omascliinen - Müller
Wiesbaden . Bertramstr . 20 .'

Tel.  4861.

Kinepbon-Theater
Erst -An fffihrnng 1

Spitzen
Schauspiel in 5 Akten nach dem
Roman von Paul Lindau.

Ossi Oswalds
in dem entzückenden Lustspiel

„Hundemamachen“
Spielzeit 4—10 Uhr.

Monopol-Lichtspiele
Tel. 140 Wilhelmstr . 8

Erst -Anfführungl

Di©Bettel gräfin
der Roman eines stolzen

Mädchens in 4 Akten
in der Hauptrolle Mia May.

Lolo’s Vater
Volksstück in 3 Akten

mit Oonpad Dreher.
Spielzeit von 4—10 Uhr.

(dollen Sie einen greifbaren Erfolg?
Das wirksamste Insertionsorgan ist das „Wies¬
badener Badeblatt “. Es wird als alleiniges
Konzert- und Veranstaltungsprogramm im Kur¬
haus und am Kochbrunnen verkauft und liegt ln
allen besseren Hotels, Restaurationen , Kaffees,

Pensionen , Sanatorien usw . auf.

Wir gehen Ihnen gerne mit praktischen Ratschlagen
and Ausarbeitungen zur Hand.

Fremdenheim
im Blumenhaus Jung
966 Tel. 6528
Kleina Burgstrasse 2

Sonnige Zimmer
mit Frühstück von Mk. 3.50 hd

Wintergarten-Lichtspiele
Schwalbacherstr. 8 Telefon 6029.

Überfall aufZugNr.3
Original Wild-Weat -Schlager

in 8 Akten.

Das Nachttelegramm
von Paul Rosenhayn.

Aufsehenerregender Kriminal¬
film in 5 gewaltigen Akten.

KINDERTRÄUME
Lustspiel in 1 Akt.

Haben Sie
Interesse

an den Tagesveran¬
staltungen der Kurver¬
waltung , der Theater
und Kunstvereine so

lesen Sie das

Wiesbadener Badeblatt4
Es berichtet ausführlich darüber.

Einzelne Nummer 20 Pfg.
Sonntags mit der Wochen¬
hauptliste der neu an ge¬
kommenen Fremden 75 Pfg.

Bezugspreis (einschl.Amts¬
blatt ): Für das Jahr Mk. 12.—,
für das Vierteljahr Mk. 4.—, für
einen Monat Mk. 2.— für Selbst¬
abholer , frei Haus Mk. 15.—,

Mk. 4.95, Mk. 2.30.

jbfcdbsauta azjabfc &äfcgeiafc aSööbtcStetolbls

Wochenprogramm der Kurverwaltung
%,h "Nttwooh, den 24. Mfirz.

, ^ 8«».^ oun«mentskonzert , ausjreführt von dem
* tlhr • * eu Besi(leuz -Tlieater -OrcheÄter.

^ho ’uiemi -iitskonzert , ausgeführt von der
6 des Wiesbadener Musikvereins.

V*Ŷ onnerslsg, >>«" 2B-März.
^ * 8 j.'^ !l"nnementskonzert des Kn iOrchesters.

i e' aufgehob. Abonnement im grossen Saale:
,?tUDg. ? ,n * ep ** Städtisches Kurorchester.

ir ’ffiCoiM- ar * Schuricht . Männergesangverein
t? Ih* Wiesbaden . Leitung : Franz Daune-

preis : I Mark . (Die Plätze sind

vorn 24. bis 28 . März 1920.
Freitag , den 26 . März.

4 Uhr : Kein Konzert.
Abends 8 Uhr im grossen Saale : Sonder - Konzert

(Koczalski -Abend)  Leitung : Carl Mshurclit.
Solisten : Gertrud Geyersbach (Sopran). Raoul
Koczalski (Klavier). Orchester : Slfidtisches Kur-
orebesler . 1. Symphonie Nr. 1 in F-moll (Urauf¬
führung ). 2. Lieder mit Klavierbegleitung (zum
ersten Male). 3. Konzert für Klavier u. Orchester
in H-moll (zum ersten Male). Eintrittspreise : 8, 6.
5. 4, 3 Mk.

Samstag , den 27 . März.
4—5>/* Uhr : AbonnemeuUkonzert des Kur Orchesters . ;

Abends 8 Uhr im Abonnement im grossen  Seals:
Edvard Grleg - Abend . Leitung: Hermann
Jnner . Orchester : Städtisches Kurorchester.

Sonntag , den 28 . März.
4—51/, und 8 - 9t/, Uhr : Abonnementskonzert des Knr-

Orchesters.

Änderungen Vorbehalten.

Städtische Kurverwaltung.



Amtsblatt der Stabt wiesbadenln
Amtliche Veröffentlichungen.

8. Jahrgang Nr . 54 . Mittwoch, Sen 24. März W20. 8. Jahrgang Nr

Einladung.
Die Mitglieder der Stadtverordneten-Versammlung werden aus
Freitag , den 26. Miuz ds. Js ., nachmittags 4 Uhr,

in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst eingeladen.
Tagesordnung.

1.  Neuregelung der Gebühren für Hauskehrichtabfuhr. Ber.
Fin .-A.

2. Erlaß einer Gebühren-Ordnung für die Kanalbenutzung. Ber.
Fin .-A.

8. Abänderung der Lustbarkeits- und Billettsteuer-Ordnung. Ber.
Fin »A.

4.  Festsetzung der Einheitspreise für Herstellung von Hausanschluß¬
kanälen und sonstigen Arbeiten auf Rechnung Dritter im Haus¬
haltsjahr 1920. Ber. Bau-A.

L. Festsetzung der Einheitspreise für die regelmäßige Reinigung
der Sinkstoffbehälter, sowie Bedienung der ölpissoirs in städt.
und Privatgrundstückenim Rechnungsjahr 1920. Ber. Bau-A.

:6. Bewilligung von 3600 Mk. für die Einrichtung einer Wohnung.
Dotzheimer Straße 3. Ber B»u-A.

7. Tesgl. von 9700 Mk für die Einrichtung zweier Wohnungen,
Fnedrichsiraße 5 Ber. Bau-A.

8. Festsetzung der Grundpreise für Straßenbauten Ber. Bau-A.
8. Bandtepensgesuch des vr . L. Katzenstein betr. den Umbau

eines Gartenschutzhauses im Distrikt Pflaster. Ber. Bau-A
10. Wahl von 6 Mit liedern der Si . B . B in die Kommission

zur Voiprütung des Etats für die Beratungen im Magistrat.
Ber. Wahl-A.

11. Ergänzung der Ausschüsse und Deputationen für den zum
Stadtrat gewählten Stadtverordneten Haese. Ber. Wahl-A.

13. Ergänzung der Schuldeputationanstelle des verstorbenen Stadt¬
verordneten Klärner und des ausgeschiedenen Stadtverordneten

. Max Müller. Ber. Wahl-A.
181 Neuwahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrats der Handwerker¬

und Kunstgewerbeschule. Ber. Wahl-A.
14. Pensionierung eines städtischen Beamten. Ber. Org.-A.

Wiestade», den 22. März 1920.
Der Vorsitzende

der Stadtverordneteu -Versammlung.

Bekanntmachung.
Zur Ausstellung und Wartung von 3 bis 4 städtischen Ziegen¬

böcken für Den zwilchen dem Waltmühttal und Reroiat gelegenen
nordwestlichen SiadUeil werden geeignete Stall - und Aufenthalts»
räume gejucht.

Angevoie zur alsbaldigen Ueberlassung der.Räume, auch mit
Wartung der Zngenböcke, werden mir Angabe des Jahrespreises
im Rathaus, Zemmer 4 <, vormittags, bis zum 23. dtejes Monars
entgeg.ngenommeii.

Wiesbaden, den 19. März 1920. 1008
Die Ökonomie-Deputation.

Wtesdadener Uachnchten'

Bekanntmachung.
Laut Beschluß des Magistrats erha ten die hier wohnhaften

bedürftigen Invalide »-. Atters- und Uniall-Rentencmpsänger, soweit
ihr Ges mteinkommen 40 0 Mk jährlich nicht übersteigt, und die¬
jenige» Personen, die im letzten Vierteljahr vom Fttrjorgeamt
unterstützt worden sind oder noch unterstützt werden. Karlen zur
unentgeltlichen Emvfnngnadmevon Brennholz. Personen, die von
dem Kriegs Wohlfahrtsamt Brennholz erkalten haben oder Erwerbs-
losenunlerstiitznng beziehen, können nicht berücksichtigt werden.

-Die Kartenausgabe erfolgt Marklstraße !/3, Zimmer Nr !0,
von 8 bis 12% Hör vormittags und 3 bis S Uhr nachmittags und
zwar für die Buchstaben

A—C Montag, den 22. März,
D—H Dienstag,
J —L Ptittwoch,

M—R Donnerstag,
8—1' Freitag,

H - 2 Samstag,

23.
24.
25.
26.
27.

ws , Stadtverordnetenfitznng vom 19. März . Anwesend
sind 50 Stadtverordnete , als Veryandmrigsleiter Geh. Justizrat
llr . Arberti. Zum ersten Gegenstand der Tagesordnung — Be¬
schaffung einer automobrlen Drehleiter sur die
Feuerwehr — berichtet Stadtv . Jung . Die Gerätschaften
der Feuerwehr sind automobitisiert; nur die Drehleiter. birüet
noch eme Ausnahme. Das führt zu Mißständigkelten insofern,
a»s die Leiter nicht zugleich mit den Spritzen rc. an der Brand¬
stelle eintreffen kann. Die Kosten einer automobilen Leiter b«»
taufen sich auf 150 000 X,  ein Debetposten, weichem gegenüber-
steqt an Lreduposten der Erlös aus dem Verkauf der .derzeit noch
in Gebrauch befindlichen Leiter mit 8—10 000 X,  der Erlös
aus dem Verkauf der drei heute noch vorhandenen Pferde, sowie
di« Ersparnis für die Unterhaltung dieser Pferde. Der Kredit
von 150 000 JL  wird bewilligt. Die Benzwerke sollen die Leiter
liefern. — Erhöhung des Schulgeldes  für die städtischen
höheren Schulen. Einem Magistratsbeschlusj« gemäß soll erhöht
werden das Schulgeld für dir drei öderen Kiassen des Real»
gtzmnasiums und der Oberrealjchule von 150 auf 220 X,  für die
Unter» und Mittelklassen von 150 auf 200 X,  für die Vorschule
oon 150 auf 160 X,  für die Studienanstalt von 130 auf 300 X,
für das Oberlyzeum von 170 auf 220 X,  für das Lyzeum in den
oberen Klassen von 150 auf 200 X,  in den unteren Stufen von
150 auf 160 X  und für die Seminarübungskiasse von 80 auf
100 JL.  Der Ausschuß hat beschlossen, dem betreffenden Beschüsse
beizutreten mit der einzigen Änderung, daß für die Studien»
anjtalt der seitherige Satz nicht auf 300 JL,  sondern nur auf
220 X.  erhöht wird. Frau Stadtv . Herrmann ist nach dem

undsatze der Ermöglichung des Aufstieges der Begabten für
die Ausyeoung jeden Schurge-des und bittet, den Ausschußantrag
abzuiehnen. Fräulein Stadtv . Ilgen begrüßt die beantragte
Gleichstellung der Sätze für Mädchen mit denen für die Knaben
und ist für die Annahme des Ausschußantrages. Bürgermeister
Travers : Der Magistrat habe die Sätze der staatlichen Anstalten
angenommen, um einer zu starken Vermehrung der Schüierzahl
in den städtischen Schulen aus dem Wege zu gehen. Gegen die
Herabsetzung des Satzes für die Studienanstait von 300 auf
220 JL  werde nichts einzuwenden sein. Stadtv . Reinsberger
erstrebt ebenfalls den Fortfall jeden Schulgeldes. Frau Stadtv.
Reben spricht für Gleichstellung des Schulgeldes in Oberlyzeum
und Studienanstalt . Der Ausschußantrag wird angenommen.
Für die Mittelschulen wird eine Heraufsetzung des Schulgeldes
.angestrebt. Der Magistrat schlägt vor, statt der seitherigen 54 X
tOQX zu erheben und zwar vom 1. April ab. Dadurch würde
sich eine Mehreinnahme ergeben von 473 201 X,  Der Finanz¬

unter Zugrundelegung der Mieten vorzunehmen. J [J . 4. -
dieser Gevuhrenororiungselbst sind so gestaffelt, daßL ’x 4,93* . .. e
Mieten nach Möglichkeit geschont und die höheren/ . * P' K-
sprechend höher zur Tragung der Kosten, .
1280 000 Jt betragen, heraugezogen werden. So f
gesehen für die niedrigste Mielstüfe von 800 bis
des Mietwertes, während bei der höchsten Mietstust"
über 3000 X  6 % bts> Mietwertes erhoben werden. <L
Werkstätten und gewerbliche Lagerräume, deren Jnß^ j
als 10 000 x  Einkommen versteuern, soll nur di«
normalen Gebührensätze erhoben werden. Durch die
Sätze werden die Kosten der Müllabfuhr nicht 00M ''
jedocĥgiauble der Magistrat, eine noch höhere Beleih
nicht Vorschlägen zu sollen. ^ Gleichzeitig wurde mit
die ebenfalls erhöhten Kosten der Kanalunterhaltunitz « Wüten von
hohung der Gebührensätze der schon bestehenden Kan«̂ Zeit
gebuhrenordnung vorgeschlagen. Auch hier ist ein«
von sieben Mietstufen vorgesehen, deren Sätze ft<y
Progression nach oben bewegen (1 %—4 % des £*
Staow . Krücke beantragt, mit Rücksicht daraus.
Fraktion noch keine Gelegenheit gehabt habe, in »l%
Prüfung der Anträge einzutreten und bei der 8*?
Wichiigreit der Fragen die Vertagung der » «r

»"träges und für die grundsätzlicheAblehnung der
der Kehrichtaofuhrgebührenaus die Mieter . Stadl
redet zum Zwecke der Herbeiführung einer Verstä»«"
Vertagungsantrag das Wort. Stadtv . v. Eck et>«4"'

■JtHj benütz?Ms ; W

fjfeSJg
habe:

Er«jiujuaieu ok  Fragen nt Vertagung der w
Stadtv . Dodenhofs spricht für die Ablehnung des ^ ^ ^ «nchtet

®n

’ 8«6eti
Avril

/ -rständlil
Hl _ ^ d fötnirn

langt jedoch, ba  die neue Gebührenordnung
koinmendeu 1 April in Kraft treten soll, tfä  H «*,, 9 f«
Srtzung in acht Tagen zur Erledigung der W I
Bürgermeister Travers «rtiärt eö für erwünscht, d°'» -latere A
Tarif mit dem 1. April Geltung erlange.wüumig erlange . " 'IM
Postens erkläre sich aus der Steigerung der Fuĥ ',
Es sei nötig, daß die Gebühr der iueiftung gleich . >

aus, Z
Der,

Hausbesitzer sei kaum in der Lage, die Last, die
Halbsache nahezu der alten Last barstelle, auf sich
Lm übrigen fei es zweifellos/ daß das 'MleteinEAl
der Lage sei, gegebenenfalls diese eventuelle neue R
elgentümer bet der Bemessung der zulässigen - ....
ui Rücksicht zu nehmen. — Stadtv . Hartmann best'
Annahme des Ausschußantrages. — Die »isrtaaiG rverw;

in einer Freitag nächster Mche W
Sitzung wird angenommen. — Das Rhein - H ° ^Ä' ^  rw
Eae der Rheinsiraße und Rheinbahnstraße . ist d«r «nter ju;
Saufe angeboten. Es handelt sich um ein i
16 gm. Das Haus enthält in vier Stockwerken jj iNw . unter
welche für Zweae der städtischen Verwaltung LerweN°,l ' ^ »JK^ Aui
können. Der Kaufpreis soll mit Inventar 675 000i Wag-n
Bei einer Feldgerichtstaxe von 600 000 X aus bet« 4 i ^L ^ °eachwö n ,
einer Brandtaxe von 318 000 X und einem ,
ventars von 125 000 X.  Das Anwesen befindet W
einem etwas verwahrlosten Zustande. Die angestA ^ Eim, •
stellung würde einen Auftoand von 350 000 X erfor% ^ tspreü
Abschluß des Kaufvrtrages wird ohne Widerspruch)  “
— Es folgt die Wahl eines Mitgliedes in bt%
deputation. Irrtümlich sind lediglich die Mitglieder
verordneten s. Z . gewählt worden. Da außer
Wahl vorgeschlagenen Herrn noch andere Dep%
glieder zu wählen sind, wird die Angelegenheit z« ■

Hu "stnacl

m ® m ' ‘ _ » , J ausschuß aber schlägt die Heraufsetzung auf nur 84 X  vor . Die
Bei Abholung der Brennstoff.arten sind die Nachweise über I Stadtv . Holzhäuser, Witte, Frau Lietm

Feststellungen zunächst an den Magistrat zuruÄ.
Gegen die Anstellung des Ingenieurs Vollmer
lehrer vom 1. April d. I . an wird nichts eiE

Mitteil

den Rentenbezug pp. vorzulegen
Wiesbaden, den 19. März 1920 1006

Städtisches Fürsorgeamt.

ietmann, Lieser, Lindig,
Görres und Dodenhofs kritisieren die heute noch herrschende
Passivität auf dem Geriete der Schulreform und das Verfahren
einzelner Lehrer, welch« sich in den n«uen Geist noch nicht zu

filnden
seine gesteigerten Ausgaben die Gewährung eines'
beantragt . Dem Magistratsbeschlusse, den Zuschuß

finden vermochten. Ihnen treten entgegen die Stadtv . Rektor
Reichwein, Fräulein Lehrerin Neurott

zu erhöhen, wird zugcftimmt. — Stadtv.
»Sind die unzulänglichen Sätze"derAnfragen:

orn %
Frau Reben, Fräulein

Städtisches Lyzeum II mit Oberlyzeum
zu Wiesbaden.

Zum 1. Oktober ds. Js . soll eine Oberlehrerstellemit der
Lehrbefähigung in Französisch uno Deutsch für die 1. Stuke, in
Ev Religion für die2. Siufe endgültig besetzt werden. Besoldung
und Teuerungszulagen wie an Staatsanstalten ; der Wohnungs
gelvzuschußl>300 Mt ) ist in voller Höhe pensionsfähig. Bewer»
dünnen mit Zeugnisabschriftenund Lebenslauf bis 1. Juni d. Js.
an Obertyzealdirektor Prof Anacker  erbeten.

Wiesbaden, den 19. März 1920. 1007
Das Knralo. iuw für die Höheren Schulen.

Lehrerin Ilgen jwelche feststellt, daß nach der Meinung von
Autoritäten die deutsche und speziell die nassauische Volksschule

entschädigungder Besatzungstrupp
und Hotels vom Magistrat oder vom Reich fcfiSeL

• : f«4; i»Was ist der Grund , daß die Wohnungsgelder r. 9>
Dezember 1919 noch nicht ausgezahlt worden sind̂ «
Hinweis darauf , daß es sich a4 1 um Kriegslastenjan erster Stelle steht), Mtttelschullehrer Hellwtg, v. Eck, Glück- , - : -- - .

lich. Stadtrat Mlaaß widerspricht mit aller Entschiedenheitder ! naturgemäß dem Reiche zufielen, und daß ack2 tz
Behauptung, daß seine, die mehrheitssozialdemokratische Fraktion, I außerstande seien, so lange Kredite zuzugestehen. ~-,d
an Lehrer- und Bolksschnlfreundlichkeitirgend einer anderen | S ^sutte beantwortet^ die Ânfragen. DaS Ou arck^.
Fraktion nachstehe. Bürgermeister Travers : Bevor das Reich " " . . °
und der Staat mit seiner Schulgesetzgebung fertig seien, sei
. Y "’ r . . " . " ’ ' ge .egeichei

auf Grund des Wä^
auf Grund des

unmöglich, Reformen näher zu treten. In Schulangelegenheiten
sei die Gemeinde keineswegs souverän. Daß bei der Regelung
der Schulfragen die Lehrerschaft nicht ungehört bleibe, sei selbst-

ändlich.

Erheb«ng des Preisunterschiedes bei Gas-
automatrn.

Es wird wiederholt daran erinnert, daß der Unterschied zwischen
hem Gaspreis, auf den die Automaten eingestellt sind 135 Pf . bzw.
37 Pf .) und dem jeweils gültigen Gaspreise sz. Z. 1,05 Ä!)
sofort an den Gelderheber gegen Empfangsbeschetnigung zu
entrichten ist. Nur in bcsoniiers begründeten Ausnahmefällen
kann^die Zahlung auf dem Automatenbüro erfolgen und zwar
spätestens,innerhalb 7 Tagen auf Zimmer .26 des Verwaltungs-
ebäudes, Marrtstraß » 16, vormittags bis 12 Uhr. Andern

.alls wird, ohne vorausgehende schriftliche Mahnung , die Gas¬
zufuhr sofort abgesperrt und, wenn auch diese Maßnahme ohne
Erfolt " "Lrfolg bleibt, die_ . . .. Anlage entfernt.

Im beiderseitigen Interesse wird deshalb dringend gebeten,
den Preisunterschied , das ist z. Z . der doppelte Betrag der ein¬
geworfenen Münzen, für den Gelderheber bereitzuhalten.

Wiesbaden, den 22. März 1920.
Betriebsabteilung der städtischen Wasser» vnd Gaswerke.

verständlich. Heute schon seien die Rektoren angewiesen, in den
Lehrerkonferenzeneinschlägige Aussprachen herbcizuführen. Ein
Grund zu irgendwelchen Borwürfen liege nicht vor. Die Mittel¬
schule sei einmal da, und dem Magistrat sei bei keinem Antrag
lediglich die Absicht maßgebend gewesen, auch sie zur Deckung
der vermehrten Kosten mit heranzuziehen. Es handle sich natür-
lich nur um die Erhöhung des Schulgeldes für das Etatsjahr.
Der Antrag des Finanzausschusseswird zum Beschluß erhoben.
-— Der Magistrat ist im weiteren zu dem Beschluß gekommen
den Gebührentarif für die städtische Schlacht - und Vieh-
Hof  a n l a ge  um 100 % zu erhöhen, ,also die Sätze zu ver¬
doppeln. Stadtv . Greifs als Berichterstatter des Finanzaus¬
schusses bittet, dem Antrag zuzustimmen. Das geschieht ohne
weitere Besprechung. — Die beiden folgenden Gegenstände der
Tagesordnung betreffen die Neuregelung der Gebühren für die
H a u s keHr t cht a b f u h r und den Erlaß einer neuen Ge¬
bührenordnung für die K a n a l b e n u tzu n g. Der Magistrat
legt der Stadtverordnetenversammlung den Entwurf einer Ge¬
bührenordnung für Hausmüllabfuhr vor. Der wichtigste Punkt

Wäffenstillstandsvertrages, die W«
Friedensvertrages geregelt. Der

zu seinem großen Bedauern nicht tn der Lage, eI‘a
Die Stadt habe Sätze ihrerseits bezahlt, die N>«̂
Reichssätze hinausginge ^ 1

1 zurückveria
gen. Wiesbaden habe eine«.

8 Millionen ' zurückverlangt. Von französischer
ganz geringe Beiträge gezahlt worden. Die Oua^. *
Riefen sich nach den üblichen Sätzen auf üniCf

X.  Die Vergütungssätze lägen noch niÄ
ommission, welche zur Regelung der Inf

200 000
sei die Kommission, welche zur Regelung . . . _ _ „
hier gekommen sei, nicht anerkannt worden utw A
richteter Dinge wieder abziehen müssen. Einen
Stadt bezahlt, bis ihr solches ausdrücklich untersaß'
Zu der Sache nehmen das Wort di« Stadtverow'
Äörres, Krücke. — Gewählt werden endlich zuif
teherstellvertrcter Armcnpfleger Lehrer HeinrE ^

Ärmenpflegern Lehrer Heinrich Richhardt, Buchd% l
Albert Kemps; zu Armen- und Waisenpslegerinne« A
rich Sickmann, Frau Wilhelm Lieser, Frau
Frau Dr. Arthur Dieseldorff, Frau Margarete . ^
grau Marie Ludolf, Fräulein Anna Kortheuer,A,
mann Hanni Baehren und Frau Katharina

— Die Besitzer von Wagen. Wir machenM
im Anzeigenteil zu findende Bekanntmachung des ' jA
merksam, woi ach die Besitzer von Wagen aufgestn »'
dieselben bis spätestens Samstag, den 27. Märs-
Zimmer 22, anzumelden.

— Kaufmännischer Verein. Die Entwicklung fj;
Marktes war auch im Februar,für die kaufmänniŝ ^
im allgemeinen recht gür.stig. Das Stellenangebot

dieser Gebührenordnung ist der, daß die Kosten der Kehricht»
seither nach einem besonderen Tarif von den Haus-

Bekan »1mach«« 8.
. Auf Anordnung der französischen Behörde ergeht hiermit an
sämtliche Besitzer von:

a) Wagen, die zur Beförderung von Gepäck und Lebensmittel
dienen können,

d) Wagen, die zum Transport von Munition verwendet werden
können,

e) Wagen, die für Frachten geeignet find,
die Aufforderung dieselben bis späieftens Samstag , den 27. März,
nachmittags l Uhr, im Rathaus, Zimmer 22, anzumelden, unter
Angabe der Art , Bespannung und Tragsähigkeil des Wagens.

Wiesbaden, den 22.  März 1920.
Der Magistrat.

abfuhr, bie
Besitzern getragen, nach dem neuen Entwurf unter Zugrundelegung
der Mieten — also von den Mietern -— erhoben werden sollen.
Wenn auch der Magistrat nicht verkennt, daß hierdurch «ine
durchaus unerwünschte Mehrbelastung der Mieter eintritt , io
glaubt er sich zu dieser Vorlage dennoch verpflichtet im Interesse
eines möglichst gerechten Lastenausgleicheszwischen Hausbesitzern
und Mietern. Es wird hervorgehoben, daß das Wassergeld für
das vortz den Mietern verbrauchte Wasser nach wie vor von den
Hausbesitzern getragen werden' muß und zwar auch nach der
kürzlich beschlossenen erheblichen Erhöhung von^ 35 auf 55 Pf.
pro Kubikmeter. Ferner wird angesichts der städtischen Finanz¬
lage eine ganz erhebliche Erhöhung der Grundsteuer, bie allein I ™“Ä. ,U£ J 18' 01
den Hausbesitz trifft , nicht zu umgehen sein. Da die Kosten I ILlLP ' of r6eo Neugemelvete 48, gerne! ^ j
der Kehrichtabfuhr durch die erhöhten Fuhrkosten und Löhne ! ^ ^
derartig gestiegen sind, daß bei Beibehaltung der jetzigen Er - I gemeldete Stellen 2o, vermittelte Stellen 7. Zus
hebungsart eine Erhöhung der geltenden Tarifsätze um 540 ^ - > mliieiie  L -reiien.
erforderlich wäre, glaubt der Magistrat unter Berücksichtigung
des Vorgesagten diese empfindliche Erhöhung nicht auch noch
allein dem Hausbesitz aufbürden zu sollen, sondern hält es für
gerecht, nach dem Muster anderer Städte eine Müllabsuhrgebühr

. allgemeinen recht gür.stig. Das Stellenangebot
hast, es konnte in bezug ans ganz perfekte Kräfte % !,
zum Teil befriedigt werden. Auch scheint dieser2% «
bereits im Vormonat erwähnten, eher zu- als abzNä%ls
dem gelang es, eine ansehnliche Zahl Stellungsuchender
sodaß Oie Ziffern des Vormonais wieder erreicht"""
Ledrstellen übersteigt das Angebot ständig und erhi
Die Statistik für Februar ergibt folgendes: Uef>cI(

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller. 28  “
I1'

Druck ron Carl Ritter,  Q . m. d. H., Wiesbaden. Verlas; der Stadtverwaltung.
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